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umgeweht. Er selbst und ein Kind wur
den getödtct und seine Tochter wurde Äv m i 0Gharwari.

Der BundcSsenat war gestern gar
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Anzeigen
in dieser Spaltc unter dem Titel Verlangt,
,Gesucht, .Gefunden, .Verloren,
sow:it dieselben nicht GeschaftSanzeigen sind

und den Raum von drei Zeilen nicht überstei-ge- n,

werden unentgeltlich aufgenommen.
Aazeizm in dieser Spalte in fortlaufendem

SaK fosi 1 Ct. per Wort.
Anzeigen, welche bi Mittags U4 Uhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen

Tage Ausnahme.
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Market Straße,
Die größte Auswahl in

fe4 parnrn- - und Kcrren.'Rerrücüen, sowie Maskenan

JSfit

Verlangt.
daß Jedermann auf die.Yn.

ZferlaNgt, btana XriJöne- - ebonmre.

lf daß Jeder unffe, daß die Trt,
OCriCXlIQr, töne bloß 15 Et, per Woche,

einschließlich dei Sonntagödlatte kostet.

missen, daß ich Paiente und
5 eriaNgrPZttnt.Zetchnungen. sowie Zeich.

nungen im Allgemeinen, auch Patent Avplikationen
erden durch mich prompt und billig angefeNigt. Ich

habe für alle Datent.ÄVxiisaionen persönliche Ber-tretu- ng

vi der Hauptstadt Washington.
I. kS. Loeper,

Office : SU), lourt Straße, Zimmer Z und.

C1n4. werden tv Earxenter bei Henr?

züge. Jedcu Aöend öis 9 Mr offen.
ZT Mae?cnan:ü?e, Pcrrückcn und alle Haararbciten werden auf

Dcsicllung angefertigt. I. KixiUlin, Friseur.
'Vesondcre Tcrüäslchligung wird Theatern und Vereinen gezollt.

ERE0EL0& SOHN,
iiurni- - NaarZiVlinnefotatrare. rr ivoix rii:iLiA.v;ri?E3 strasse.

Wir verkaufen Därge billiger, als
.BsT Wir erhalten VtWjcn in jiutern Zustand?, ohne ßil zu gebrauchen. '

i'vllBl pipö
Wholesale :U Retail.

Nöhrcn wcrdin nach Vcdarf mit Dampfmaschinen geschnitten.
Dampf, und Wüsscre'.nrichtunz?u zu billigen Preisn.

JSJSiGTLrr sz, jillson,
1845 Wir stelzen an
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chwer verletzt. Frau Kay'oc von Pentiac
welche sich bei ihm als Gast befand,
wurde ebenfalls getödtet. Mehrere
Andere im Hause befindlichen Personen
wurden schlimm verletzt. Der Wind

rüg die Leute fünfzig ?)ard weit nnd
warf sie in einen Sumpf. Es ist unmög- -

ich alle Einzelnheitcn zu berichten, weil
die Telegraphenleitungen zerstört sind.

Von Kalamazoo trifft ebenfalls Mel'
dung über furchtbaren Schaden ein, den

der Sturm verursacht. Die größten
Bäume wurden mit den Wurzeln auöge- -

rissen und viele Häuser ganz und gar um

geweht. In Kendall wurde dos Haus
von Jsaac Simmons ganz zertrümmert
und er selbst wurde schwer verletzt.

Ein blinder Spitzbude.
La S alle, Jlls. 7. April. Ire.

drick Nichols von Pittsburg wurde auf
der Eisenbahn am Mittwoch' einer Rei
setasche beraubt, welche $10,000 in

Bergwerksaktien enthielt. Der Thäter
war ein blinder Mann, Namens DaviL.
welcher hi:r den Zug verließ. Derselbe
wurde gestern im Harrison Hause vcr-haste- t.

Er scheint die Beute als Brenn- -

Material benutzen zu wollen, denn man
ras ihn bei d:r Verhaftung beschäftigt,

mit Hülfe eines Knaben die Papiere im

Ofen zu verbrennen und waren auf
diese Weife schon etwa $H!.W0 in's
Feuer gewandert.

Bankerotte.
New Aork, 7. April. Die Zahl

der in der abgelaufenenWoche vorgckom-menc- n

Bankerotte belauft sich nach dem

Berichte der Agentur von Dun & Co.

auf 127.

Verbrecher Rache.
Chicaao.7. April. Es ist hier das

Gerücht verbreitet, daß Gouvcrnc.ur
Crittenden von Missouri heule Abend von
früheren Mitgliedern der James Räuber-bänd- e

zu Jcfscrson Eity, Mo., ermordet

wurde,

Wieder Einer.
Reading,Pa. 7. April. Die Bü.

cher dcL ExCounty Schatzmeisters Zldam

M. Dundere, weifen ein Deficit von etwa

$30,C(X) auf. Seine Bürgen werden den

Verlust bezahlen.

SchissSnachrichten.

Hamburg, 7. April Angekommen :

Seruia, von New Vork.
Qucenstown Abgegangen , Eity of

Rome, nach New Jork.
Liverpool Angekommen : Gallia

und Ncvada, von New Z)ork.

Southampton Angekommen : E.be,
von New York; Kronprinz, Fr. Wilhelm,
von Baltimore, beide nach Bremen.

Per Kabel.

Jud e n h e tz c in Aussicht.
Wien. 7. April. Von Warschau

traf die Nachricht ein, daß Plakate arigc
schlagen worden feien, welche Drohungen
gegen die Juden enthalten. Dis Regie

rung hat Letzteren befohlen während der

Osterseiertage ihre Lüden und Werkstat
len geschloffen zu halten und möglichst

wenig die Häuser zu verlassen.

Entdeckung einer Mine.
St. Petersburg. 7. April. An

der Nicolai Eisenbahn, der vierten Sta
tion von Moskau wurde eine mit Dyna
mit gefüllte Mine entdeckt. Sie führte
vom Keller des Bahnhofgcbaudes zu dem
Geleise. Acht Personen wurden in Ver

bindung damit verhastet.

Wahr oder nicht?-St- .

Petersburg,?. April. Von
verschiedenen Seiten wird behauptet, daß
LouiS Melikow und die Rathgeber des
verstorbenen Zaren in's Kabinei berufen
wurden. Von andererScite wird diese

Behauptung als unbegründet bezeichnet.

Explosion.
Versailles,?. April. Bei Toulon

waren elf Matrosen damit beschäftigt ei

nen Tarpedo zu versenken. Derselbe ex

plodirte, tödtete drei und verwundete
acht von den Leuten.

Sacred-Conzer- t.

'

Wer den Ostersonntag auf eine ange-nehm- e

Weife beschließen will, sollte nicht
versäumen, dem heute Abend in derMän.
nerchorhalle stattfindenden Conzert bei-zuwohn- en.

Dasselbe wird von der
rühmlichst bekannten Beissenherz Ka-

pelle gegeben und auch der Männer,
chor hat seine Mitwirkung für das Eon
zert zugesagt.

Wir sind überzeugt, daß sich alle Be
sucher de5 ConzertS gut amüsiren werden.

Arthur Müll rr.

Nun kommt der hinkenöe Aode nach.
Eine sorgfältige Untersuchung der Bü
cher, welche von den Eigenthümern der
Eentcal Bank veranstaltet wurde, ergab
ein Defizit von etwa $30,000.

Die Untersuchung der Bücher wurde
von 'inem Sachverständigen, Namens
D. M. Taylor vorgenommen. Deposi
toren waren, wie sich herausstellte mit
zu kleinen Betrügen krcditirt und mit zu

großen belastet.
Da dc? Vaarvorrath der Bank einem

plötzlichen Anstürme nicht Stand halten
würde, beschlossen die Eigentün-.c- r der-seld- cl,

sie zu schließen.

Die Untersuchung ist noch nicht beendet
und wahrscheiulich werden noch mehr fal
sche Eintragungen entdeckt werden. Bis
jetzt schätzt man den Betrag, welchen

Müller unZerschlagen auf 530,000.
Die Bankbcamten sagen daß sie in kur-z- er

Zeit im Stande sein werden, alle De
positen vollständig auszuzahlen. Das
Kapital der Bank beträgt 5100,000. Die
Depositen belaufen sich auf $150,000.

Vorläufig hat man jedoch einige Urfa
che zu glauben, daß die Bank den großen
Verlust nicht ertragen kann und ihr Un

tcrgang gehör! zu den Möglichkeiten.

(5. MattS'ö Boc? beute.
t5 Die Einnahmen an Bundeszteucr

beliefen sich im Monat März auf
$101,515.01.

ß2T Im Straßcndkpartcmcnt wurden
in dieser Woche M.03 verausgabt.

Nächsten Mittwoch istMännerchor- -

Conzert.
Die Schcidungsllagc von Sallie

Wardsield gegen Charles Warfkid wur
de, gestern niedergeschlagen.

LS" Theodor Osterbrink wurde von

Richter Heller von drei Anklagen wegen
Verkaufs von.L'qllor 'an..-.Minderjähri-

freigesprochen.

Sarah E. Gerber klagte auf
Scheidung von Samuel L. Gerber. Die
Leute sind erst Zeit 1880 verhcirathct, ober
ihre Fliltern?och?n waren sehr kurz, denn
schon nach drei Wochen war dem Manne
der Ehestand so zuwider, daß er seine bef
serc Hälfte treulos verlies.

3f Die Verwaltung der JrrenAn-stal- t

zog gestern tz14.SSZ.0Z für . Unter- -
halt-kostc- n, $1.726.61 für Reparaturen
und 51,160.73 für Kleidung aus 4

Staatskafsen. Das Frauen Reformaio
rium zog .Z2.Z05.6Z für Untcrhaltskostcn.

(Germania Garten.
(5. Maus's Vock beute.
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Veatty'S Beetb ovenOrgek etV2ttSn volle

Sätze Pfeifen m?t golenen Zungen. 27 Register, tn
einem aus Nußdaum oder edenholzarttgen ast?n. drt
fünf Oliven. Pekale au Metall, pcrxendtkulare Jlaic-dälg- e.

kkevern aus Stahl. Leuchterstander. Notenpult und
anddaven, sowie Rollen zum fortbewegen. Turch
eatly'S paten ttrte Register und ein neues, eigen

tdümltcheSPfetfenarrangrment wird ovicl
Ton erMelt, als mit 14 gewöhnlichen Orgeln, ein ande
rer Zadrikant darf diese Orgeln bauen (sie sind patentirt).

ußerordentttcher Erfolg, erkauf üter etntans?nd im
Ä'tonat, Nachfrige fortwährend großer. U.Mr arbei-
ten 1 0 a und N acht und war tn letzterer bei 'SM eleltrl
schen Lichtern, um die ufträge auszufüdren.
-- y Preis mlt Verpackung, frck ,ur CZtl inatn mit 2csscl, Buch :c.. nur

Wenn nach einfZhrtzem Gebrauch die
Orgel nicht b e friedigt, so nehmen wir die
selbe turück.

Man komme tmd prüfe tai Instrument
persönlich. ik?ir erlaube fünf T ollarö (j) für Spesen,
fodald m in kauf.'. U,'kan komme aber unbeachtet dessen und
wird willlcmm? sein. EtnWagenund höfliche
Bedienung kostenfrei an allen. iüaen. n
kcre Orgeln it, 5.iai,sw. Ptano fl2ä bis fl.).Dir Zdtn ittustrirte ataloge gra:iz.

Z.'!an wende stch cn

D. F. Vcatty, Washington, New Jersey.

Dr. M SchcLer..
Ofsiee und Wohnung:

No. 423 Madisott Av.,
Tel, Phon. Verbindung.

Jvün Wcilacdcr,
d . n:n:r x .tYi
lilUllU ii. UUmI) l.r
n$ N. Pöttttsylvanka Str.
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nicht in Sitzung unddaZ Repräsentanten
enlzauS beschäftigte sich mit der Jnrich

Commission; ohne zu einer Entscheidung
zu kommen.

Wenn die Einwanderung der Cbi- -

nesen den Arbeitern Bortheil brächte und
nicht den Monopolisten, dann hätte ganz
gewiß der Präsident an der Chinesenbill
nichts Anstößiges gefunden.

Eine nette Geschichte ist daS mit dem
in Missouri ermordetenJesse JameS.Der
selbe war einStraßenräuber, welcher bei 2

Gelegenheiten Eisenbahnzüge in Missouri
überfallen, die Passagiere ausgeplündert,
einen Bahnbeamten, welcher widerstand
erschossen und auch sonst Menschenleben
auf dem Gewissen hat. Seine Mörder,
Gebrüder Ford, waren Mitglieder sei

ner Bande gewesen, hatten mit ihm den
Raub getheilt, hatten bei ihm seitdem in
seiner Wohnung gewohnt und waren von
ihm als beste Freunde angesehen worden.
Sie erschossen ihn, während sie bei ihm in
St. Joseph, Mo., wohnten, von hinten.
Der eine schoß, und der andere brauchte
nicht zu schießen, war aber bereit dazu;
nur war schon der erste Schuß tödtlich.
Sie waren dazu vom Gouvernör und den

Behörden gegen da Versprechen' der

Straflosigkeit oder Begnadigung
.

gedun
rv rrn

gen. In Avlrlttqreik. war oer vjcoxü zwl.
sehen den Mördern und den Behörden
verabredet. Der Aufenthalt deZ Jesse
JameS war den Behörden durch die bei

den Genossen verrathen, und der Beweg-grün- d

zum Morde war eine Belohnung,
welche der Gouverneur für Einlieferung
des RäuberhavptmanneS, todt oder lebend

ausgesetzt hatte. Es scheint, daß man
unter diesen Umständen ebenso leicht ihn
hätte gefangen nehmen und prozessiren
können; allein alle Betheiligten fürchteten
die verzweifelte Kühnheit und Sicherheit
des JameS im schießen so sehr, daß selbst
die beiden Mörder ihn nicht eher anfielen.
als bis er seine beiden Revolver in ihrer

Gegenwart argloS weggelegt und ihnen
den Rücken zugekeh:t hatte Das ist be

zeichnend für die Zustände im westlichen

Theile Missouris. Jesse James hatte
unter den Farmern, besonders denen,
welche Rebellensoldaten gewesen warenso
viele Freunde und Hehler seiner Berbre
chen, daß der Gouverneur, welcher gelobt
hatte, die Räuberbanden vertilgen zu wol
len, mit dem Tode bedroht war.

Jedenfalls steht in der Criminalstatistik
der Fall einzig da, daß die Behörden aus
Furcht einen Verbrecher einzufangen, mit
seinen Genossen die Ermordung desselben
verabreden.

Drahtnachrichten.

Ein Dampfer aufgeflogen.
St. Paul. Minn. 7. April. Der

Dampfer Bellemac" flog heute Mor
gen drei Uhr, zwischen Brownsville,
Minn, und La Erosie. Wisc. in
die Lust. Fünf von der Mannschaft
werden vermißt, und sind wahrschein
lich rodt; zwei andere wurden tödtlich
verwundet. Die Ursache der Explosion
ist nicht bekannt geworden. Fast sämmt
liche Leute der Mannschaft sind mehr oder

weniger verwunder.Die Verletzten wurden
nach Milwaukee gebracht, wo auf's Beste

für sie gesorgt wurde. Die nach der Ex

plosion vom Boote kommenden Hilferufe
waren herzzerreißend. Die Nacht war
dunkel und es kostete viele Anstrengung
die Verwundeten zu retten.

Ein furchtbarer Sturm.
Eh icav o, 7. April. Eine Spezial

Depesche von Topeka, Kansaö, meldet:
Südlich vom Arkansas River bei Ray
mond, Rice County, erhob sich letzte

Nacht eine Cyclone und bewegte sich in
nördlicher Richtung vorwärts. Beim
Kreuzen des GeleiseS der SantaFe Eisen
bahn blieS er John Wilson'S HauS um.
Frau Wilfon wurde getödtet und eine

Frau Parker lebensgefährlich, verletzt.
Mehrere andere große Häuser wurden
ebenfalls umgeblasen. In dem neu ent

stehenden Städtchen Chase stürzten 22
von den daselbst befindlichen 26 Gebäuden
ein. Eisenbahnwagen wurden vom Ge

leise geschleudert. Der Hotelbesitzer
Rced wurde getötet und seine Frau le

benSgesährlich verletzt. Außer diesen

wurde noch eine Frau und ein Kind ge
tödtct.

Zur selben Zeit gin; im östlichen
Theile des Counlh's ein Wolkcnoruch
nieder, that aber wenig Schaden.

Von Clyde Station, Michigan. wird
von einem furchtbaren Sturm gemeldet
Das HauS eines gewisien Crandall wurde
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lyC''H'-

Erfinder der Nähmaschine
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.Seichen-Bestatte- r,

irzcnd eine andere ZZirma der Stadt.

lud sittings, atfiIÄ,n"t

73 und 77 Süd Pennsylvania Str.

der Söikc. 1881
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oyq Macliino Co.,

05, 07 and 99

Pennsylvania Street,

, IndianapoNs,'Znv.

taust tn

3.75 in 2.50
1.50 zn 3.10
5.50 zu 3.5(
7.50 5.on
7.50 zn 4.5

...8.C0 zu
...

ß.Oi)
L r r. r
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OKA'WZSIl'llIIIl,
Dster-Waarc- n,

Fancy 0sfcor:Eier,
Eaca'-IFsüii'to- c,

Charles Mayer & Co.
0 S in W Wasbinqtonstr

Ein eben eingewanderterDeut
SertaNgr. scher sucht irgendwelche AeschSf.

tigung. Nach,ufragen 23 Birginia Ave.

Eine Stelle für atgemetre Haus
Zj C llUtCll arbeit von einem eben erst ringe,
wanderten deutschen Mädchen. Zu erfragen im Jef
ferson Houfe.

Zu verleihen.

Zu verleihen. W.KVÄ
Lande oder in der Stat. Horace VkcKay, 1 Odd
FellowS Hall.

Zu verkaufen.

Zn verkaufen. $r$3JF,S&
maschin ist biUiq ,u verkaufen. Näher in der
Ofnce der Jndiana inbune.- -

3n er?anen.Nachma"chwtstiüg
verkansen. No. 3ü Ost Ohio Straße.

aciCl Coilliecil'lt
gegeben von

Beissenherz Band
unter Mitwirkung dei

Jndplö. Mannerchor.
Sonntag, den V. April

in der

Miouncrchor - Hallo.
Eintritt -- ,,- SV CentS.

jQ? Damen frei.
Anfang Uhr AbendS.

Jolrnstoii & Beniiet,
6? Ost.Wajdlngion Strafe.

Alleinige Agenten für

Monitor Oil Stovcs.

r Ä
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Ter slleinkge absolut sichere Petroleum.Ofen.
All Sorten ochfn, Rtfriaeratoren. EiSkiften,

Wasserbehälter und HauShaltungSgegenftände.
9&x L. Moeller. teutscher Lerttufer.

Seht'. Seht!! Seht!!!

Die geräuschlvse

0110 GAS-MASCH1-
IIE!

ERHICSOFS neue

Calonsche Pump - Maschine!

IST GaS-Lese- n aller Arien auf Aus
fiellung und zum Verlaus zn Kostpreisen in der

Osftre ker

IiMliniiupoliH

Gasliglit & Colto Co.,
40 Süd Pennsylvania Str.

Probire es
und überzeuge dich, daß du 5 auswenden
kannst, ein gut empfohlenes Piano oder

Orgel zu kaufen und zwar tu Preise und
Bedingungen, wie wir sie offerireu !

Tiico. Psafflin & Co.,
SS ii. u Sk. Penttivlvaniaslr.

ein S25,000 Bankerottlazr vo:: Hcrrcttklcidcn und Auö
stattungZartikcln für $12,000 und bealsichtie.'. dasselbe mit einem nur geringen Prosit
zn folgenden Preisen lsZznschlagcn :

Holen loai'j $1.25 zu .$ .75
Hcftn wcrth 1.50 zu .0

. Cofcn wcrll) 2.25 yj. 1.40

jöan iueiili 2.7. in l.fo
$ of.cn werth
Hzscn tccV.ii
cosen lreri'g
H?scn tvext)
ilrjiige Jrerl)
'.lungc wc.th

i!7 ,."
.lllUV,i U'lll: 'J . - j .-- t

Änzüg: lucrii? S.r.O zn 5.75 '
Sajüe :rt$. i).50 ;n 6.50 . ;

(5üüZ irpUne Änzü werth $12 00 zu $7.25.
AuöcrgewLüi'lichc Anzüge wenh Z11.00 zu 5.75 '

Wollene CAftmire-Äniz- e werth Z16.5O zn $11.50
Zlnzuge werih $10.50 zu $10.25

unb so nnd so viele Anzöge die wir nicht anszähli.n können.
Knabeuhosen zu folgenden Preisen : 75 Cts., $1,00, $1.25 $1.50, und $1.86.

AuSstattnngöartlkcl. Tascheniücher zu S). Cts., ganz leine 1 Cts. Socken 4 Cts., S Qtt.
8 Cts., Merino i Qt$., 10 C s., 11 Cts. . . .

Untcrhenlöcn wertö 40 Cts. zn 18 Ctö.
Ilnterheznlcn werlh 50 Ct. zn 23 Cts.
Unterhemden werth 60 Cts. zu 27 Cts. '. . -

Ilnterhcmdln wcrth $1.00 zn 55 5tt. -
Unterhemden werth $1.50 zn 83 Cts. . ;

a$n paffcndc Hofcn. ,. .

Hüte werth $1.25 zu 45 Ct5.. Saron werth $1.50 zn 85 Cts. und feinere Artikel. ' :

3T In 0 Tagen muß Älles ausverkanst sein. .
. . ,

Mlcissgilii Jirais 9 .
- -

New Yorli One Prico Clotliing Houser
und US Qst Washington Straße.

M $ ihnAugust & m
Wandler in

KlSh5en und GPW
Office:

No. 13 Birginia Avenue.
Lager:

Ecke Nah nnd Madisvn Ave.
Indianapolis, Ind.
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